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 Drucd und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Lugern.
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Abonnementevreis dalbjahrlich frankodurch die ganze Schweig Fr.8 Einruckungsgebuhr: Fur die dreispaluige Garmondzeile oder deren
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Berehelichungen iu Luzern. Goo) si f Dienstag den 2. Februar. Februar: Jvvd vrh. —* mit Jungfer Au ru wird der latholische Gesellenverein in Luzern

Josesa Hubscher Nagb, von Schongan. an sämmtliche Wirthe im Saale des Gasthofes zumRößliBeinrich Brun, Gartner, von CEntlebuch mit Jgfr. * n

*5— — von — des Kantons Luzeru. * zum eeeMale
ose angez. Sattce. on Zrzern, mit Igfr. Der hohe Große Rath ist im Begriffe, 2 aufführen;
Theresia Will, Schnelderin. von Luzern. — . 7.

* n „„Eine neue Wirthsordnung zu beschließen. Der

*eeer —ã dise — ee Entwurf, wie er publizirt wurde, enthält Der verwunschene Hrine.
Josef Bleuz dendaaz vpon altbüron, mit Igfr. Bestimmungen, die anerkannten staatswirth- Lustspiel in3Akten.
deeeeeee aentech, at guh shestiichn.Slundfehen wiersorechen uss Zu dern Dncenee wentie.

KaiherinaHerrmann von MaitervvPrivatrechte zu verletzen drohen. Es wird Preise: J. Platz (Lehnsitze) 1 Fr. —L. Platz
Betauft in Luzern. dem deden Großen Ratde erwünscht sein,vitgöo i vo c

si m ler! ett m zu vernehmen. 3 —

— *—25 den Deten 4 Daher werden sämmtliche Wirthe des Eröffnung der yg . nhr—Ansang
g udqhen des Leonz Zimmermann, m, eSamstag deg 6. Fe alb 8Uhr.
 gDen 31. Jarnar bruarnachsthin im Schwanen in Surfee TTDA..

Wlisabetha — —— in Kaspar Mittags 12 Uhr sich einzusinden, um sich Nach dem Zheaterspiele
Reihlis Ederahludler ven fer denEntwurfdes neuen·Wirthsgesehes; Musikalischdeklamatorische
— cc — sseee und geeignete Beschlůsse zu Unterhaltung.s 4— assen. * 1

25 * —— r h pen ciner Vorverlanmnlang ernannte¶Es wird zu zahlreichemSesucheeingeladen.
———,————Sebr.Sauseeh Sahweherhof Der Saal wird geheizt.

und — 7sasen gee 24 35 J weizerhof. — ——3. Februar ormittags 10 Uhr, bei n eater in —

e des Hrn. — — n Wbhensa
metzger Kaufmann, in der Nähe des Bahn-· —— ar vdalerne Donnerstag den 4. Februar 1864
hofes zu Luzern, unter stadträthlicher Auf xvrrcx teene. —* Freien adscefurrt:
sicht gegen baare Bezahlungöffentlich ver-/6101]) Donnerstag den 49, Montag 7 ge

dt ges . *5 icd in!· Der Nachtwächter, ein Possenspiel,
steigern: und Dienstag den 8. und 9. Febr. wird im c

N gute Zugpferde, im besten Alter von Schützenh aufe * ehhe Anfang NRach
526Jahren, von denensicheinigealsChai 2 Beo ubr. 3
sen oder Reitpferde sehr gut eignen würden; bei anerkannter eez Musik. Tauz ab 3. 338 ee zhause
—*—— Fuhrwagen mVennen —PB &amp;&amp;Aö , — — ———

ferner: ein Stock Pferdedünger. tuns. 546 86

Luzern, den 23. Januar 1863. 48 Tan Hernach wird bei gutbesetzter Musik getangt.Aus Auftrag: 54 z Zu zahlreicher Theilnahme laden freund-

45101]) Mietschi, Hypothekarschreiber * bei Schneidern lichst ein Die Spielenden.
—VCU77—77—— *6 — IIIIICEECCCCTTTTDS
Deffentliche Dankfagung. D— zg Vesentickes Düenterinagunmnsellen

DieUnterzeichneten, welche vorgestern don 78 758 ei gu TD.
einem großenBrandunglück heimgesucht wur· bce r3——frhit er? usi — wozu sich Donunerstag den4. und Dienstag
den fuhlen sich aufslerheftese Aeerden der emp Eouis Nüßli, den 9. Februar wird die Theater und
sanimtiicher Huife leistenden Mann saee d u —W)aggeber. Wiechmuhgefrufchaft in Dagmarsellen vor

bon Rad und Ferne herbeigerömt war, T dem Roßli bei günstiger Witterung auf offe
53— warpes.Dank auszusprechen. —— 55 anz ner Bühne aufführen:

ondere Anerkennung verdienen dabei die ß, 3

wackern Spritzencorps, welche, nächst —8 7 8* im ch se n Die Schlacht bei St. Jabtb.
schutzender Hand, durch ihre Haltung und 6 8 in Luzern Waterlandisches Echauspiel in 4 Aufzügen
ihre unermudichen Anstrengungen dem ver. A A— Mittwoch den 8. von Platowitsch.
heerendenElemente inhalt getan und wei und Donnerstag Zugleich wird den 4. 8. und 9. Februar
seres, noch viel großeres ündeu verhütet benT.Februarbei guter Musik, wo beim Rößli bei guterMusik Tanz abgehalten.
— destens empfiehit zuter Mustt, wozu sich —— —em Besuch ladet freundlich ein
sos Gebrssb , 6121 M. Küttel, Wirth. 6071sfsfNas Comit


